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^  Der Personalbereich hat für Unternehmen eine enorme 
Bedeutung. Er ist vielschichtig, mit hohen Kosten und Risiken 
verbunden. Dennoch wird dieses Gebiet nicht oder nur teilweise 
in die Prüfungsarbeit der Internen Revision einbezogen. Gerade 
die Komplexität und die schwierige Messbarkeit der Ergebnisse 
sind es, die die Revisionstätigkeit erheblich erschweren.

Das vorliegende Buch von Christine Brand-Noé zeigt Ihnen wich- 
tige Prüfungsansätze: Was kann, was soll, was muss die Interne 
Revision im Personalbereich prüfen? Das Werk bietet Ihnen

•  erstmals eine umfassende und ganzheitliche Darstellung  
des Personalbereichs unter Prüfungsaspekten

•  eine klar strukturierte, überschaubare Aufteilung in Prüffelder, 
Prüfungsgebiete und -segmente für einen schnellen, zielfüh-
renden Einstieg,  z. B. unter Risikogesichtspunkten 

•  viele wichtige Ansatzpunkte zur detaillierten Planung und 
Durchführung von Prüfungen im Personalbereich. 

Das besondere Plus des Buches: Für eine leistungsfähige  
moderne Revision erhalten Sie mit der „Prüfungslandkarte 
Personal“ zum ersten Mal genau die Praxishilfe, die Ihnen die 
Prüfungsaufgabe in einem schwierigen Gebiet erleichtert und 
damit die Effektivität und Effizienz Ihrer Arbeit steigert.

Book
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Vorwort

Prüfungen der verschiedensten Art und mit unterschiedlichsten Zielset-
zungen haben in Zeiten geschärften Risikobewusstseins Konjunktur: Eine 
Vielzahl von staatlichen und halbstaatlichen Institutionen, Dienstleistern 
und Gutachtern, aber auch unternehmensinterne Stellen wollen durch 
Prüfungen, Audits, Gutachten die korrekte Darstellung der Unterneh-
menssituation bzw. des Zustands des geprüften Objekts validieren. In der 
Regel untersuchen diese Institutionen und Dienstleister spezielle Sach-
verhalte, nur die Interne Revision erhebt gemäß ihrem Selbstverständnis 
den Anspruch, „umfassende Prüfungen in allen Teilen und Funktionen 
des Unternehmens – Prozesse, Arbeitsergebnisse, Strukturen und Regel-
werke – unter den Gesichtspunkten Ordnungsmäßigkeit, Sicherheit, Wirt-
schaftlichkeit, Risikohaftigkeit, Zukunftssicherung und Zweckmäßigkeit 
durchzuführen“1). Die Praxis zeigt aber, dass ein so wichtiges Prüfungs-
gebiet im Unternehmen wie „Personal“, wenn überhaupt, dann nur aus-
schnittsweise in die Prüfungstätigkeit einbezogen wird.

Das vorliegende Buch „Revision des Personalbereichs“ wendet sich an alle, 
die die Personalarbeit im Unternehmen kritisch durchleuchten wollen.

Das sind in erster Linie Revisoren, interne und externe, die sich in Erfül-
lung ihres Auftrags allen Organisationseinheiten und Prozessen zuwen-
den müssen. 

Das sind aber auch die Personalleute selbst, die gut daran tun, einerseits 
die routinemäßigen Abläufe immer wieder unter neuen Aspekten kritisch 
zu betrachten, und andererseits den Grad der Zielerreichung ihrer Kon-
zepte und Maßnahmen zu überprüfen, um nachjustieren zu können. 

1) Lück, Wolfgang: Die Zukunft der Internen Revision, Berlin, 2000 S. 100
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Das sind darüber hinaus die vielen betrieblichen Vorgesetzten als Träger 
der Personalarbeit, die die Effektivität und Effi zienz ihrer Arbeit beurtei-
len wollen und dafür Fragestellungen und Hilfsmittel benötigen.

Das Buch hat sich zum Ziel gesetzt, das gesamte Prüfungsgebiet „Perso-
nal“ in einzelne Prüffelder aufzugliedern, um es überschaubar und damit 
zugänglich zu machen, wobei die Festlegung der Prüffelder auch unter 
dem Gesichtspunkt ihrer Prüfbarkeit erfolgte. 

Insofern kann es sehr wohl über die Auswahl der Prüffelder und ihre 
Abgrenzung gegeneinander verschiedene Meinungen geben. Bei etlichen 
Prüffeldern und / oder Prüfungsgebieten könnten Gründe herangezogen 
werden, das eine oder andere Thema anders zuzuordnen. Aus der Inten-
tion der Veröffentlichung heraus, einen Überblick zu geben, ist auf eini-
ge Spezialthemen, wie z. B. das der Deliktprüfungen, verzichtet worden. 
Trotzdem sei diese Veröffentlichung als erster Versuch einer „Prüfungs-
landkarte Personal“ gewagt. Die Auseinandersetzung mit dem vorliegen-
den Text kann einen Fortschritt in der Weiterentwicklung der Disziplin 
bringen. 

Die „Prüfungslandkarte Personal“ soll als umfassende und strukturierte 
Sammlung von Anregungen verstanden werden, aus der diejenigen, die 
Prüfungen planen, Themen entnehmen, weiterdenken, wieder verwerfen, 
erneut aufgreifen, sie auf ihre Relevanz für ihr Unternehmen prüfen, sie 
dann in ihren Verästelungen verfolgen und so zu einem Prüfungskonzept 
kommen. 

Kurz: die „Prüfungslandkarte Personal“ soll Ansatzpunkte bieten und 
neugierig machen und an das schwierige Gebiet der Personalprüfungen 
heranführen, indem es das große Gebiet in Portionen aufteilt und so 
handhabbarer macht. Es besteht die Hoffnung, dass damit der weiße 
Fleck auf der Unternehmens-Revisionslandkarte verschwindet und die 
Interne Revision, – möglicherweise mit der Hilfe von Externen, auch auf 
diesem Feld ihren Beitrag zur Verbesserung der Wertschöpfung im Un-
ternehmen leistet.
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In diesem Sinne sind der „Prüfungslandkarte Personal“ eine intensive 
Nutzung und ein möglichst großer Nutzen für die praktische Arbeit der 
Prüfungsplanung und -durchführung zu wünschen, indem die Lektüre 
dieses Buches die Arbeit erleichtert, zu besseren Ergebnissen führt und die 
Freude an der Beschäftigung mit dem Thema „Personalprüfung“ erhält.

Bad Essen, im April 2007  Christine Brand-Noé

Über Anregungen und Verbesserungsvorschläge würde ich mich freuen.

Korrespondenzadresse:
Christine Brand-Noé M. A.
Geschäftsführerin der Unternehmensberatung „Personal Revision H. W.“
Angelbeckerstr. 42
49152 Bad Essen 
Tel. 0 54 72/ 59 19 64
Fax. 0 54 72/ 59 19 66
E-Mail: Christine-Brand-Noe@t-online.de
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vielen Jahren mit Personalprüfungen in den Unternehmen. Aus diesen 
Diskussionen und meiner eigenen, mehr als 20-jährigen Beschäftigung 
mit der Prüfung der Personalarbeit wird hier eine erste umfassende Dar-
stellung von Prüfungsansätzen und -zielen für das Prüfungsgebiet „Per-
sonal“ vorgelegt, das in den einschlägigen Revisionslehrbüchern meist 
sehr kurz abgehandelt wird. 
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Ebenso haben sich die Ergebnisse langer Gespräche und Diskussionen aus 
vielen Jahren mit Kollegen anderer Unternehmen und Teilnehmern an 
Seminaren zum Thema „Prüfungen der Personalarbeit im Unternehmen“ 
niedergeschlagen.

Darüber hinaus hat die ebenso lange theoretische Beschäftigung mit dem 
Thema „Personal“ ihre Spuren hinterlassen, ohne dass im einzelnen noch 
nachvollzogen werden kann, in welcher Publikation zum ersten Mal ein 
Gedanke auftauchte, der weiterentwickelt oder modifi ziert und letztend-
lich einverleibt wurde. 

Mein Dank gilt auch allen meinen Auftraggebern, die durch ihre Nach-
fragen immer wieder neu zum Nachdenken und Besser-Machen gezwun-
gen haben.

Dank schulde ich auch meinem Mann, Hugo Weishaupt, der schon immer 
gewusst hat, dass dieses Buch eines Tages geschrieben wird, und deswe-
gen auf manche Stunde der Gemeinsamkeit verzichtet hat.

Darüber hinaus gebührt dem Erich Schmidt Verlag Dank, weil er sich des 
Themas angenommen hat.
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Einführung

I. Einführung

Wer zum ersten Mal Personal prüfen will und keine Kenntnisse und Er-
fahrungen aus dem Personalbereich mitbringt, sieht sich i. d. R. einem 
riesigen Berg gegenüber, zu dem er zunächst keinen Zugang fi ndet. Was 
kann, was soll man, was muss man im Personalbereich prüfen? Die Fra-
ge nach den Ansatzpunkten, nach dem Packende, ist die am häufi gsten 
gestellte. Aber genauso, wie ein Berg Schritt für Schritt und in kleinen 
überschaubaren Etappen erklommen wird, so fi nden die Fragen nach den 
Ansatzpunkten auf einmal ihre Antworten, wenn das gesamte Gebiet in 
kleine, überschaubare Portionen aufgeteilt ist. 

Deshalb wurde versucht, das gesamte Gebiet Human Resources in Prüf-
felder aufzugliedern, diese wiederum in Prüfungsgebiete und diese noch-
mals in Prüfungssegmente, die sich wiederum auffächern lassen, so dass 
sich kleine überschaubare Einheiten ergeben, die sich je einzeln oder 
zusammengefasst in Prüfungen bearbeiten lassen. 



2

Einführung

1  Schwierigkeiten, die bei einer Revision des Personal-
bereichs zu überwinden sind

Bisher klammerten viele Interne Revisionen den Personalbereich ganz aus 
ihrer Prüfungstätigkeit aus, andere wandten sich nur den operativen ins-
besondere den geldnahen Bereichen der Entgeltabrechnung und der steu-
erlichen und sozialversicherungsrechtlichen Behandlung von geldwerten 
Vorteilen / Sachbezügen zu. Im Hinblick auf Lohnsteueraußen prüfungen 
wurden vielleicht noch Reisekosten und sonstiger Aufwendungsersatz ge-
prüft. Aber die Bereiche der strategischen Personalarbeit wurden weitge-
hend ausgelassen. Warum? 

Fragt man in einer Internen Revision nach Prüfungen der Personalarbeit, 
fallen sofort zwei Stichworte, nämlich „schwierig“ und „sensibler Bereich“. 

Worin liegen die Schwierigkeiten? 

1. Einmal in der Tatsache, dass es keine Prüfungsroutine gibt. In den 
betriebswirtschaftlichen Abteilungen meldet sich die Interne Revision in 
jedem Jahr an, insofern ist der Besuch der Internen Revision ein völlig 
normaler Vorgang im Jahresablauf. Nicht so im Personalbereich. Da wird 
eine Prüfungsankündigung  häufi g sofort hinterfragt in dem Sinne, ob es 
einen bestimmten Anlass für die Prüfung gebe. Es ist anzunehmen, dass 
in dem Maße, in dem Revisionsprüfungen auch im Personalbereich zur 
Routine gehören, die Fremdheit zwischen den Bereichen Personal und 
Revision abnimmt und das Misstrauen schwindet. In der Vergangenheit 
haben etliche Personalabteilungen es geschafft, eine Mauer aufzubauen 
und ihren Bereich aus der Prüfungstätigkeit auszuklammern, mit wel-
chen Argumenten auch immer. Wenn diese Mystifi zierung schwindet, 
wird der Personalbereich, wie jeder andere auch, zur normalen Prüfungs-
routine gehören.

2. Ein weiteres kommt hinzu. Das Thema „Personal“ ist im Unternehmen 
allgegenwärtig. Es durchzieht alle Organisationseinheiten, alle Prozesse 
und Abläufe haben mit Personal zu tun, Richtlinien wenden sich an 


